
 

BE – Nachlöscharbeiten Wohnungsbrand 
 
  
 
 
Bericht Nr.:  52 / 2015 
 
Datum:   18.10.2015  von 11:05 – 12:10 
 
Ort des Einsatzes Obermitterdorf  
 
Einsatzleiter:  OBI Ing. Hubert Kreuz 
 
Im Einsatz waren: RLFA mit 6 Mann 
 
Einsatzbeschreibung 
 
Zu untenstehenden Einsatz rückte die FF Ruden zu Nachlöscharbeiten aus. 
 
Brandalarm, für die FF Ruden am 18.10. um 04:49, Brandobjekt war ein Einfamilienhaus 

in Ruden. Lt. Alarmplan wurden die Feuerwehren Untermitterdorf, St. Peter a.W., Griffen 

und Ruden alarmiert. 

 

In einem Zimmer des Hauses kam es aus unbekannter Ursache zu einem Vollbrand. Als 

die FF Ruden am Einsatzort eintraf, fanden wir alle Gebäudeöffnungen im Osten des 

Gebäudes in Vollbrand vor, alle Bewohner konnten sich bereits aus eigener Kraft retten. 

Der Mann erlitt nach eigenen Löschversuchen eine Rauchgasvergiftung und wurde ins 

LKH-Klagenfurt gebracht. 

 

Sofort wurde dieser Brandherd bekämpft und eingedämmt. Nach dem Eintreffen der 

anderen Feuerwehren konnte eine Bekämpfung des Brandes von Innen gestartet werden. 

Mit der Sicherheit das andere Trupps zur Seite standen, konnte mit dem Innenangriff 

begonnen werden. Nachdem das Feuer eingedämmt war konnte mit der Beseitigung der 

Brandlast begonnen werden.  

 

Alle betroffenen Räume wurden in einem Besenreinen Zustand gebracht um mit ruhigen 

Gewissen „Brand Aus“ geben zu können. 

 

Es standen insgesamt 5 Atemschutztrupps abwechselnd im Einsatz.  

 

Im Einsatz standen 52 Mann aufgeteilt auf:  

 

FF Ruden mit KLF und RLFA 

FF Griffen mit TLF und KLF 

FF Untermitterdorf mit KLf und TLF 

FF St. Peter mit KLf und TLF 

1 Streife der Polizei 

1 Rettungsauto des Roten Kreuzes  



Bericht, OLM Navadnig Christian 
 
 
 
 


